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Der Pfotenbote 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 

das neue Jahr ist schon fast zwei Monate alt und es ist 

wieder viel passiert. Vor allem freuen wir uns sehr, 

Ihnen Bilder von unserem Bewerber Thomas mit seinem 

Assistenzhund L‘Exam nach seiner Rückkehr aus 

Frankreich präsentieren zu können. Wir sind froh und 

stolz, dass alles so gut geklappt hat und sehr gespannt, 

was uns in diesem Jahr erwartet. Wir sind sehr 

optimistisch, Ihnen schon bald den nächsten Bewerber 

für einen Assistenzhund vorstellen zu können. 

      Katrin Beißel 

Unser Bewerber Thomas, der die meiste Zeit des Jahres 

mit seiner Lebensgefährtin und seinen Hunden in 

Spanien lebt, schickt und diese schönen Fotos mit 

seinem jungen Helfer auf vier Pfoten L‘Exam. Sein alter 

Assistenzhund Uldo, der sich im wohlverdienten 

Ruhestand befindet, ist natürlich auch immer dabei. 

Thomas bedankt sich ganz herzlich bei allen, die dazu 

beigetragen haben, dass Assistenzhunde Deutschland 

e.V. seinen Hund finanziert hat und schickt herzliche 

Grüße an alle Freunde und Unterstützer des Vereins. 

Container Nr. 8 war bereits am 06.01.2018 wieder 

randvoll. Es kam zu einem „Deckelstau“, da sich der 

Containertausch verzögert hat. Seit Ende Januar 

steht Container Nr. 9 bereit und wir nehmen wieder 

Deckel an. Container Nr. 8 hat unser 

„Deckelkommander“ Hannes richtig voll gemacht: 

8.760 kg — so viel hatten wir noch nie ! Der Erlös  

war etwas niedriger, immerhin gab es 1.490 Euro auf 

das Vereinskonto! 
 

Hannes, ohne den im Verein deckeltechnisch nichts 

laufen würde, werden wir Ihnen übrigens in der 

nächsten Ausgabe einmal ausführlicher vorstellen ! 

Für alle, die es genau wissen wollen: 

Zahlen, Daten, Fakten 
 

 Mit den 8 vollen Plastikdeckel-Containern haben 

wir insgesamt ca. 65.000 kg, also 65 Tonnen 

Deckel gesammelt und gleichzeitig die Umwelt 

geschont  

 Diese Menge entspricht ungefähr 32 Millionen 

Plastikdeckeln 

 Pro Container (ca. 8.000 kg) brauchen wir aktuell 

ca. 100 Tage, bis er voll ist 

 Das wiederrum macht ungefähr 80 kg, also 

40.000 Deckel pro Tag  
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Sofern Sie unseren Newsletter ebenfalls erhalten möchten, 
Fragen oder Anregungen haben oder etwas veröffentlichet 

werden soll, schicken  
Sie uns bitte eine E-Mail an: 

newsletter@assistenzhunde-deutschland.de 

 

Aufruf:  

Es wird jemand gesucht, der zwischen Bonn und 

Wunstorf/Hannover pendelt und überschaubare 

Mengen an Deckeln transportieren kann. 

Bitte gerne bei uns melden ! Vielen Dank ! 

Sie fragen - wir antworten ! 

Frage:       Warum werden Sammelstellen für Plastikdeckel geschlossen ? Werden etwa keine Plastikdeckel mehr 

         benötigt?  

Antwort: Es ist richtig, dass vereinzelt Sammelstellen geschlossen werden. Gerade im Raum Hannover haben 

  wir ziemlich viele Sammelstellen, die von unseren ehrenamtlichen Helfern „betreut“ werden. Es hat 

  sich ein großes Netzwerk an ehrenamtlichen Helfern gebildet, die ohne Geld dafür zu nehmen, in ihrer 

  Freizeit die Sammelstellen abfahren und uns die Deckel nach Wunstorf bringen. Es kann jedoch sein, 

  dass einer der Helfer umzieht, kein Auto mehr hat oder es einfach zeitlich nicht mehr leisten kann. 

  Wenn wir dann keinen Ersatz für diesen Bereich finden, können wir die Sammelstelle nicht aufrecht 

  erhalten. Ansonsten entsteht auf beiden Seiten Unzufriedenheit, weil  wir nicht wissen, wie die Deckel 

  zu uns kommen und auf der anderen Seite die Deckel nicht abgeholt werden. Daher eröffnen wir nur 

  noch neue Sammelstellen, wenn wir wissen, dass uns die Deckel gebracht werden. Anders ist das  

  logistisch nicht mehr möglich. Das bedeutet nicht, dass keine Deckel mehr benötigt werden. Sollten 

  Sie Interesse haben, im Raum Hannover eine neue Sammelstelle zu eröffnen oder eine bestehende 

  Sammelstelle zu „betreuen“, sprechen Sie uns gerne an. 

Unsere Kalenderaktion 

war auch 2017 wieder 

ein voller Erfolg! Alle 

Kalender wurden 

verkauft und haben 

einen Erlös von weit 

über Euro 1.000 erzielt. 

Für alle, die keinen 

Kalender bekommen 

haben, präsentieren wir 

hier unser Februarbild 

mit Cayenne. 

Die Grippewelle hat auch vor unserer 1. Vorsitzenden Nicole 

Brunner im Januar/ Anfang Februar nicht Halt gemacht. 

Termine mussten abgesagt bzw. verschoben werden, viele 

Dinge sind liegen geblieben. Anfragen wurden teilweise 

noch gar nicht oder verspätet beantwortet. Wir bitten dies 

zu entschuldigen. Mittlerweile sind wir wieder am Start und 

arbeiten die Rückstände auf. 

Eigentlich ist Februar/ März die Zeit, in der Katrin und Nicole 

gemeinsam zur Reha fahren und dort ebenfalls Werbung für 

den Verein machen. Leider hat in diesem Jahr der 

Kostenträger Nicoles Antrag zunächst abgelehnt, so dass wir 

zum 1. Mal seit Jahren die Reha nicht gemeinsam verbringen 

werden. Während Katrin bereits jetzt im Februar startet, 

wird Nicole erst im Laufe des Jahres fahren.  

Wir hoffen auf mehr Glück im nächsten Jahr ! 


